
Jahresbericht der  
„DAV Freitagswanderer“ für das Jahr 2026 

 
 

Auch in diesem Jahr standen viele interessante Wanderungen an. In unserer fränkischen Heimat gibt 

es zahlreiche Ziele, die unsere Wanderführer erkundet haben. Nicht nur im Schweinfurter Oberland, 

auch in der Rhön, den Hassbergen und im Steigerwald lagen unsere Wanderziele. Im Jahr legen wir 

ca 520 km zurückgelegt und sind mit 15 bis 25 Wanderern, Spitze waren 45, unterwegs.  

 

 

Highlights 2026 : 

 

 Auf dem Weg nach Grettstadt                             nach Eschenau 

                                      

 

Nach Rauenebrach                                                    an der Trimburg 

 

                                        

 

 

Auf dem Jubiläumspfad                      Weg der Besinnung 

 



                    

 

Nach Hundelshausen                                        auf dem Saaleweg nach  Aschach 

 

                   

    

von Feuerthal                        Federweisser Wanderung        

 

                       

 

 

 



Und auch die Bewirtschaftung der Haselstaude stand wieder auf dem Programm. Das Wetter spielte 

mit und so konnten wir uns wieder über zahlreiche Besucher freuen. Hier nochmals ganz herzlichen 

Dank an die zahlreichen Helfer, die uns wieder unterstützt haben. 

 

 

 

Unsere Wanderungen - immer freitags - wechseln wöchentlich zwischen langen Wanderungen ca. 15 

km und kurzen Wanderungen ca. 8 km ab. In den heißen Sommerwochen werden wir je nach Tempe-

ratur mehr kurze Wanderungen anbieten. 

Eine Einkehr oder wenn nicht möglich auch Rucksackverpflegung gehört immer dazu.  

 

Den Wanderführern - Jürgen Barthel, Erich Baumann, Heidi Beck, Christa Eckstein, Christina Hilger, 

Klaus Huppmann, Franz Kohlhepp, Otmar Schubert und Brigitte Webs – und den Radführern Herbert 

Schleyer und Gerhard Saftenberger ein herzliches Dankeschön für die abwechslungsreichen Touren.  

 

Zum Abschluss an alle Wanderfreunde: seit herzlich willkommen bei den Freitagswanderern und be-

gleitet uns auf unseren Wanderungen durchs Jahr. 

 

Christa Eckstein  

 

 


